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A N F'R A G E 

der Abgeordneten Dr. Ettmayer.J j)(1 J-f(/( I, !l 
und Genossen 

an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 

betreffend die Beziehungen österreichs zu den Vereinigten staaten 

Im Außenpol~tischen Bericht des Jahres 1981 heißt es: 

"Die österreichisch-amerikanischen Beziehungen wurden mit der 

. Regierung Reagan positiv \oIe i ter entwickelt. Sie erhielt in'~­

besondere durch den offiziellen Besuch Außenminister Dr. Pahrs 

in l1ashington und die Konsultationen im Zusarmnenhang mit dem 

Cancun-Gipfel neue Impulse. Der politische Gedankenaustausch 

zwischen den heiden Staaten wurde intensiv fortgeführt. 
1\ 

Die unterze'ichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister 

für Auswärtige An~elegenheiten folgende 

, Anfrage: 

1. In welcher Weise erhielten die österreichisch-amerikanischen 

Beziehungen durch den Besuch von Außenminister Dr. Pahr neue 

Impulse? 

2. Welche konkreten initiativen wurden auf Grund dieser neuen 

Impulse gesetzt? 

3. Warum wären ohne den Besuch von Außenminister Dr. Pahr in 

Washington diese Initiativen nicht zustande gekommen? 
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4. In welchen Fragen wurde der politische Gedankenaustausch 

intensiv fortgeführt? 

5. Welche Ergebnisse hat dieser Gedankenaustausch im Hinblick 

auf die Weiterführung der Cancun-Gespräche bisher gebracht? 
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